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Wir planen gemeinsam mit dem Betrieb, erstellen ein abgestimmtes Konzept und bilden die Mitarbeiter aus. 
Regelmässige Refresherkurse gewährleisten die Sicherstellung des Wissens. An realistischen Evakuierungs-
übungen kann das Erlernte in die Praxis umgesetzt werden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeder Arbeitgeber hat die Sicherheit der Arbeitnehmer und Dritter im Betrieb zu gewährleisten bzw. Bauten und 
Anlagen sind generell so zu betreiben, dass die Sicherheit von Personen gewährleistet ist. Daraus ergibt sich, 
dass grundsätzlich in jedem Betrieb, jeder Baute oder Anlage Vorkehrungen für eine rasche und sichere 
Evakuierung getroffen sein müssen.  
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Planung  I  Konzept  I  Schulung 
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Kriterien für die Notwendigkeit einer detaillierten Evakuierungsplanung 

Merkmal / Kriterium Beschreibung Beispiele  
 
Ortskundige Personen Regelmässig Personen vor Ort, die 

auf dem Areal bzw. in der Baute 
arbeiten (in der Regel Betriebe mit 
über 300 Arbeitnehmenden oder 
über 10‘000 m2 genutzte Fläche) 

Büro, Industrie, Gewerbe etc. 

Ortsunkundige Personen Regelmässig Personen vor Ort 
(Übernachtung), die auf dem Areal 
bzw. in der Baute weder arbeiten 
noch wohnen (in der Regel über 100 
Gäste etc.) 

Hotel, Pension, Ferienheim etc. 

Urteils- und/oder 
mobilitätseingeschränkte Personen 

Regelmässig Personen vor Ort, die 
über ein eingeschränktes Urteils-
vermögen und/oder 
Handlungsfähigkeit verfügen (in der 
Regel über 20 zu betreuende 
Personen, Patienten etc.) 
 
Regelmässig über 300 
Kindergartenkinder, Schüler etc. vor 
Ort 

Kindergarten, Kinderhort, Schule etc 

Grosse Personenbelegungen Regelmässig grosse Personenbe-
legungen 
(in der Regel über 300 Personen in 
einem Raum oder über 1'000 
Personen in einem Gebäude in 
mehreren Sälen) 

Einkaufszentrum, Bahnhof, 
Verwaltungszentren, Gastronomie, 
Bibliothek, Versammlungsräume, 
Kino, Mehrzweck-, Sport- und 
Ausstellunghallen, Stadien und 
Arenen etc. 

Erhöhte Sicherheitsanforderungen, 
spezifische Bedrohungslage 

Besondere Anforderungen an das 
allgemeine Sicherheitskonzept mit 
Auswirkungen auf 
Gefährdungsniveau und/oder 
Fluchtwegesituation (in der Regel 
über 20 zu betreuende Personen, 
Patienten etc.) 

Gefängnis, geschlossene Psychiatrie, 
Gebäude mit besonderen 
Schutzpersonen, 
Wertkonzentrationen oder erhöhter 
Anschlagsgefahr etc. 

Besondere bauliche Bedingungen Bauliche Gegebenheiten mit 
Auswirkungen auf die 
Fluchtmöglichkeiten, Objekt mit 
Evakuierungsnachweis6 

Hochhaus, historische oder 
bestehende Bauten und Anlagen mit 
eingeschränkten Fluchtmöglichkeiten 
etc. 

Quelle: Leitfaden Evakuierung SSI 

 

 

 


